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Videoschulung der SVA Zürich zum Online-Tool für Prämienverbilligung 

Dienstag, 24. März 2026, von 14 bis 16 Uhr 

 

Seit rund drei Jahren nutzen Zürcher Sozialämter das IPV-SOHI-Tool, um Meldungen zur 

Prämienverbilligung effizient und sicher an die SVA Zürich zu übermitteln. Im vergangenen 

Herbst hat die SVA Zürich die Nutzung im Rahmen einer Umfrage evaluiert. Die Rückmeldungen 

haben gezeigt: Das Tool wird geschätzt, gleichzeitig bestehen bei einzelnen Funktionen noch 

Fragen. Genau hier setzt die Videoschulung an. 

In einer praxisnahen Videoschulung erklären Fachexpertinnen und Fachexperten der SVA Zürich 

das Tool Schritt für Schritt und greifen typische Fragestellungen aus Ihrem Arbeitsalltag auf. 

Unter anderem beantworten sie Fragen wie: Wie müssen Differenzen korrekt bereinigt werden? 

oder Warum ist jährlich eine IPV-Anmeldung erforderlich? Darüber hinaus zeigen sie weitere 

wichtige Funktionen und geben hilfreiche Tipps für eine effiziente Nutzung. 

 

Die Videoschulung findet am Dienstag, 24. März 2026, um 14 Uhr statt und dauert rund zwei 

Stunden. Besonders wichtig: Bereits bei der Anmeldung haben Sie die Möglichkeit, Ihre 

individuellen Fragen einzureichen. Nutzen Sie diese Chance – so kann die SVA Zürich gezielt 

auf Ihre Bedürfnisse eingehen und die Schulung optimal vorbereiten. Bitte beachten Sie, dass 

Fragen zur Sedex-Schnittstelle nicht Teil der Schulung sind. 

  

Melden Sie sich jetzt an! Videoschulung zum IPV-SOHI-Tool. 
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Save the Date: «Dialog Betreuung ZLV: Erfahrungen und Ausblick» vom 4. Juni 2026 

Seit dem 1. Januar 2025 können im Kanton Zürich Betreuungsleistungen für Personen mit 

Anspruch auf Zusatzleistungen zur Altersrente vergütet werden. Die Gemeinden, 

Leistungserbringer und ZL-Fachstellen haben einen grossen Effort in der Erstumsetzung 

geleistet. Mittlerweile hat auch der Bund eine Anpassung des Ergänzungsleistungsgesetzes 

beschlossen, die eine schweizweite Finanzierung von Betreuungsleistungen per 1. Januar 2028 

vorsieht. Was läuft gut bei der laufenden Umsetzung? Was bereitet noch Schwierigkeiten? 

Welche Wirkungen können beobachtet werden? Was bedeuten die gemachten Erfahrungen für 

die Umsetzung der Bundeslösung? Was gibt die Bundeslösung vor, wo besteht kantonaler 

Spielraum? 

 

Das Sozialamt des Kantons Zürich (KSA), die Sozialkonferenz des Kantons Zürich (SoKo) und 

die Gesundheitskonferenz GeKoZH laden zur Veranstaltung «Dialog Betreuung ZLV: 

Erfahrungen und Ausblick» ein, um auf die gemachten Erfahrungen zurückzublicken und zu 

diskutieren, welche Aspekte bei der Umsetzung der Bundeslösung zu beachten sind. 

 

Wann: Donnerstag, 4. Juni 2026 

Dauer: 13 bis 17 Uhr 

Wo: Volkshaus Zürich 

 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele VertreterInnen von Gemeinden, ZL-Fachstellen, 

Altersfachstellen und Leistungserbringende am Austausch teilnehmen. 

Hier können Sie sich anmelden und uns auch gleich Hinweise geben, welche Themen Sie gerne 

im Programm hätten: Anmeldung Dialog Betreuung ZLV 2026. 

Das detaillierte Programm folgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

Save the Date: Sommertagung/Mitgliederversammlung und Jahrestagung 2026 

Auch in diesem Jahr führt die Sozialkonferenz des Kantons Zürich ihre traditionellen 

Veranstaltungen durch. Bitte notieren Sie sich diese beiden Termine schon heute in der Agenda. 

Die Einladung und detaillierte Infos folgen: 

• Donnerstag, 25. Juni 2026: Sommertagung und Mitgliederversammlung im 

Gemeindesaal in Zollikon 

• Donnerstag, 19. November 2026: Jahrestagung im Kulturzentrum Alte Kaserne in 

Winterthur 

 

Rückforderung Versorgertaxen: Vorgehen Rechnungen/Mahnungen 

Einzelne Gemeinden wenden sich ab und zu an die SoKo-Geschäftsstelle mit Fragen zum 

Vorgehen bei der Rückforderung der Versorgertaxen. Die SoKo geht davon aus, dass mittlerweile 

alle Gemeinden ihre Forderungen an die Bildungsdirektion gestellt haben. Wichtig ist, dass die 

Gemeinden einmal jährlich ab dem Datum der konkreten ersten Forderungsanmeldung bzw. 

Rechnungsstellung dem Amt für Jugend und Berufsberatung (AJB) eine eingeschriebene 

Zahlungsaufforderung/Mahnung zustellen. Muster für entsprechende Mahnschreiben können bei 

der Geschäftsstelle des Verbands der Gemeindepräsidien des Kantons Zürich (GPV) per Mail an 

ricarda.zurbuchen@gpvzh.ch angefordert oder auf dem GPV-Extranet heruntergeladen werden 

(siehe Protokoll des GPV vom 19.9.2025). Gerne machen wir die Gemeinden nochmals auf das 

Infoblatt bezüglich des weiteren Vorgehens zur Rückforderung der Versorgertaxen vom Juni 

2024 aufmerksam, das im GPV-Extranet abrufbar ist. 
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Aktuelle Weiterbildungsangebote 

Die Kurse der Sozialkonferenz des Kantons Zürich (SoKo) bieten auch im neuen Jahr fachliche 

Weiterbildungen für Mitglieder, Sozialberater/innen, Sozialsekretär/innen und 

Sachbearbeiter/innen der Sozialbehörden. Hier finden Sie das aktuelle Kursprogramm 2026, das 

mit neuen Kursinhalten noch vielseitiger geworden ist. Gerne machen wir Sie auf aktuelle Kurse 

mit freien Plätzen aufmerksam: 

 

Berufliche und soziale Integration in der Sozialhilfe 

Dienstag, 10. März 2026, von 9 bis 17 Uhr 

Seit einigen Jahren findet in der beruflichen und sozialen Integration in der Sozialhilfe ein 

Umdenken statt. Neben den gesetzlichen Grundlagen bietet dieser Kurs die Möglichkeit, sich mit 

aktuellen Entwicklungen im Bereich der Arbeitsintegration auseinanderzusetzen. Sozialdienste 

und Sozialbehörden sind herausgefordert, sozialhilfebeziehende Personen geeignete 

Integrationsmassnahmen zu vermitteln. Sorgfältige Abklärung und Begleitung sind 

entscheidende Faktoren für den Erfolg. Die Teilnehmenden lernen die Voraussetzungen, 

Möglichkeiten und Grenzen sowie aktuelle Strategien und Abläufe für die berufliche und soziale 

Integration von Sozialhilfebeziehenden kennen. 

Die Kursdetails sowie das Anmeldeformular finden Sie hier. 

 

Sozialversicherungsleistungen geltend machen – Grundlagen 

Dienstag, 31. März 2026, von 9 bis 17 Uhr 

Die soziale und gesundheitliche Versorgung in der Schweiz ist gut ausgebaut. Das System der 

sozialen Sicherheit ist jedoch unübersichtlich und komplex. Die Auswirkungen davon bekommt 

die Sozialhilfe sehr direkt zu spüren. Oft beantragen Personen Sozialhilfe, obwohl sie bei 

anderen Leis-tungsträgern Ansprüche geltend machen könnten. Wenn Sozialhilfeorgane das 

System, die Anspruchsvoraussetzungen und die Leistungen des sozia-len Netzes kennen, 

erspart dies der Sozialhilfe Aufwand und Geld. Der Kurs gibt einen Überblick über die 

Leistungen, welche der Sozialhilfe vorgelagert sind und vermittelt Grundlagen für eine 

konsequente Anwendung des Subsidiaritätsprinzips in der Sozialhilfe. 

Die Kursdetails sowie das Anmeldeformular finden Sie hier. 

 

Selbstschutz in belastenden Situationen bewusster regulieren 

Montag, 13. April 2026, und Donnerstag, 25. Juni 2026, jeweils von 9 bis 17 Uhr  

Mitarbeitende aus dem Sozialbereich sind in ihrer täglichen Arbeit in verschiedenster Art und 

Weise gefordert – möglicherweise durch die hohe Arbeitslast, anspruchsvolle Klientinnen und 

Klienten, verschiedene Spannungsfelder innerhalb der eigenen Organisation, oder vielleicht auch 

durch die Überschneidung unterschiedlicher beruflicher oder privater Erwartungen. 

Sozialarbeitende können sich dadurch überlastet fühlen und es mag ihnen teilweise schwerfallen, 

sich abzugrenzen oder sich für ihre eigenen Bedürfnisse einzusetzen, aber auch den vielen 

Ansprüchen zu genügen – den eigenen und jenen von anderen Personen. Bei all diesen 

verschiedenen Einflussfaktoren kann es vorkommen, dass Sozialarbeitende das Empfinden 

haben, das wachse ihnen alles über den Kopf. Sie entwickeln vielleicht Gedanken nicht zu 

genügen und der Arbeit nicht gewachsen zu sein. 

Was Teilnehmende in diesen 1 ½ Tagen lernen können: Mehr Bewusstsein zu entwickeln, was 

diese Gefühle von Überlast auslösen, vor allem aber welche Strategien helfen können, sich 

besser zu schützen und abzugrenzen, und zugleich mit anderen gut in Verbindung zu bleiben. 

Sie werden hilfreiche Instrumente kennen lernen, die sie unmittelbar selbst anwenden und auch 

für die Arbeit mit anderen nutzen können. 

Diese Themen werden im Grundkurs praxisnah erarbeitet: 
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• Armut und Existenzsicherung in der Schweiz 

• Überblick über das Gesamtsystem der sozialen Sicherheit 

• Einführung in die Rechtsquellen, Grundzüge des Sozialhilfegesetzes 

• Die Ausgestaltung und Bemessung der Sozialhilfe; die SKOS-Richtlinien 

• Instrumente für die sachgerechte Beurteilung von Gesuchen 

• Ethische Dimension der Sozialhilfe 

Die Kursdetails sowie das Anmeldeformular finden Sie hier. 
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